
ie für

te

chten

zur
im
lichſt
h

t

ſtein
tter
erin

ens
Be

nen

h

ines
err n
ie ſo
rein
unten

nen
mit

eich
tzten

881
e

e

e

e

h

e

n
S

Sonnabend

Deutſches Reich
Der Abg Dr Mendel hat unterſtützt von der Fort

chrittspartei einen Antrag in Bezug auf die bevor
ſtehenden Neuwahlen zum Reichstage eingebracht Bei
ihren Wahlprüfungen iſt die damit betraute Commiſſion auf
mannichfache Verſtöße und Unregelmäßigkeiten getroffen die
ich zum Theil vielfach wiederholen Der Antrag der Fort

ſchrittépartei geht nun dahin die Wahlprüfungscommiſſion
zu einer Zuſammenſtellung der ſchwerwiegenden Verſtöße
gegen das Wahlreglement zu veranlaſſen in der Abſicht da
nach entſprechende geſetzliche Beſtimmungen zu treffen

Weg wird uns unter dem 24 d Mts aus Berliu
geſch eben

Auf der Tagesordnung der auf Freitag angeſetzten Bundes
rathsſitzung ſtehen u A die Verhandlungen der Commiſſion zur
P üfung des Entwurfs von Vorſchriften über den Schutz ge
werblicher Arbeiter ferner die zollamtliche Abfertigung von
Bau und Nutzholz ein Antrag Preußens auf den Zollanſchluß
von Wandsbeck eine Mitthoilung betreffend den Entwurf eines
Geſetzes wegen Abänderung des Geſetzes über die Naturallei
ſtungen für die bewaffnete Macht im Frieden die zweite Bera
thung des Entwurfs eines Geſetzes über die Fürſorge für dieWittwen und Waiſen der Reichsbeamten der Antrag der Aus
ſchüſſe in Betreff der Wehrſteuer der Ausſchußantrag in Betreff
der Ergänzung des Verzeichniſſes der Maſſengüter für welche
ermäßigter Satz der ſtatiſtiſchen Gebühr zu erheben iſt endlich
der Ausſchußbericht über eine Eingabe betreffend die Taraver
gütung für Tabackſaucen Jn der Einleitung zu dem vorer
wähnten Antrage Preußens auf den Zollanſchluß von Wandsbeck
wird hervorgehhoben daß nachdem der Anſchluß von Altona
vom Bundesrath beſchloſſen worden es angemeſſen erſcheine
auch den Flecken Wandsbeck ganz dem Zollgebiet einzuverleiben
und damit auch im Nordoſten Hamburgs die politiſche Grenze
gegen Preußen im Allgemeinen mit der Zollgrenze zuſammen
ſtellen zu laſſen Durch den Lauf der neuen Zolllinie wird nicht
nur Wandsbeck und das ſüdlich und ſüdöſtlich daran belegene
preußiſche Gebiet angeſchloſſen ſondern es werden auch gewiſſe
Theile des Hamburger Gebiets im Intereſſe der Gewinnung
einer ſichern Zollgrenze dem Zollgebiet einverleibt Bei dem
Nebenzollamt Schiffbeck wird ein kleiner Theil preußiſchen Lan
des von dem Zollgebiete ausgeſchloſſen Die neue Zollgrenze iſt
etwa 7 Kilometer lang und 4 bis 5 Kilometer kürzer als die
gegenwärtige

Halle

Halle den 25 Februar
Unſerem Publikum wird in den nächſten Tagen der Genuß

einer improviſatoriſchen Soiree geboten werden Herr
Otto Halm welcher die ſeltene Gabe des Jmproviſirens beſitzt
und dieſe in ſo hohem Grade unterhaltende Kunſt ſchon ander
wärts mit vielem Erfolge öffentlich ausgeübt hat wird nächſten
Montag Abends 8 Uhr im Saale des Volksſchulgebäudes auf
treten Es liegt uns über ein früheres Auftreten ein Bericht
vor welcher jedem Beſucher der Soiree eine recht anregende
und genußreiche Stunde verheißt Herr Halm kam nach dieſem
Bericht den heterogenſten Anforderungen und Aufgaben des
Publikums mit großem Glück nach Er improviſirte über The
mata wie Gefühle eines Stiefelknechtes beim Anbruch des Mor
gens mit ebenſoviel Humor als er das Goethe ſche Wort Willſt
Du immer weiter ſchweifen mit Geiſtesgegenwart zu gloſſirxen
wußte dann improviſirte er Dichtungen in den verſchiedenſten
Mundarten und ſchließlich gar ein kleines Luſtſpiel zu welchem
ihm der Titel gegeben worden war Wir könnten für die bevor
ſtehende Soiree recht artige Themata vorſchlagen als etwa

Empfindungen einer bei der Regulirung zurückgeſetzten Flucht
linie oder Lorbeerblätter und Senfſauce eine lyriſch
gaſtronomiſche Studie oder doch bei dem vorliegenden
reichen thematiſchen Material welches uns des Jmmerweiter
ſchweifens überhebt wollen wir dem Publikum nicht vorgreifen

Seitens des Herrn Hermann Lehmann hier wurde beim
kaiſerlichen Patentamte die Ertheilung eines Patentes auf

Neuerungen an Fäſſern beantragt und dieſe Anmeldung zum
einſtweiligen Schutze gegen unbefugte Benutzung unter Nr 44,877
Kl 64 eingetragen

Vom Fſleiſchbeſchauer Optikus Hagedorn hier wurden am
9 d in einer und geſtern wieder in drei amerikaniſchen
Speckſeiten Trichinen gefunden Das Fleiſch wurde unter
polizeilicher Aufſicht nach Vorſchrift für den menſchlichen Genuß
unbrauchbar gemacht

Montag den 28 Febr keine Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung

Der Vorſteher der dern rdneten Verſammlung
ne iſt

Aſtronomiſche Erſcheinungen im März 1881
Nachdruck nur mit Quellenangabe geſtattet

Die Sonne paſſirt in dieſem Monat am 20 den Aequator
und dann iſt die ſogenannte FrühlingsTag und Nachtgleiche
Tag und Nacht ſind gleich lang nämlich je 12 Stunden gerech
net von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang Die Morgen
r beginnt am 1 März kurz vor 5 Uhr am 31 gegen
3 r

Der Mond befindet ſich in Erdferne am 10 in Erdnähe am
26 Abſtand von der Erde 49590 Meilen Das erſte Viertel
iſt am 7 abends 8 Uhr 50 Min der Vollmond am 15 nachts
11 U 25 das letzte Viertel am 23 früh 4 U 17 der
Neumond am 29 nachts 11 U 20 M

Das Zodiakallicht iſt Anfang März wegen des Mond
ſcheins nicht mehr zu ſehen

Mer kur iſt nur in den erſten Tagen des März Abends noch
ganz kurze Zeit tief am Weſthimmel aufzufinden am 11 März
hat er ſeine untere Zuſammenkunft mit der Sonne und bleibt
von da an den Monat hindurch immer in der Nähe der Sonne
ſo daß er den bloßen Augen verborgen iſt

Venus glänzt den ganzen Monat hindurch Abends am Weſt
und Nordweſthimmel bis nach 19 Uhr die zweite Hälfte des
März geht ſie erſt nach 11 Uhr unter Am 2 ſteht ſie in
der Nähe des Saturn und zwar 5 Grad nördlicher als dieſer
Sie kommt der Erde immer näher nimmt deshalb an Hellig
keit bis zum 24 wo ſie als Abendſtern ihren größten Glanz
hat und iſt an dieſem Tage von der Erde 9,639,600 geogr Mei
len entfernt Jm Fernrohr erſcheint der Planet nicht als
Scheibe ſondern mit ſichelförmiger Geſtalt wie der Mond in
einem ſeiner Viertel und dieſe Sichel wird immer ſchmäler je
mehr ſich Venus ihrer Zuſammenkunft mit der Sonne nähert
bis ſie zuletzt faſt ganz verſchwindet Anfang Mai

Mars ſteht in der Morgendämmerung tief am Südoſthimmel
und kann deshalb mit bloßen Augen nicht geſehen werden Ende
März geht er früh nach a 5 Uhr auf

Jupiter und Saturn rücken immer weiter nach Weſten ſo
daß ſie Abends nur noch etliche Stunden über dem Horizonte
bleiben Beide Planeten haben rechtläufige h Jupiter
im Sternbilde der Fiſche Saturn tritt Anfang März aus dem
Sternbilde der Fiſche in das Sternbild des Widders und geht
den Monat über zwiſchen 10 und 9 Uhr Abends unter
Jpuer verſchwindet am Weſthorizonte zwiſchen 10 und 8 Uhr

ranus hat rückläufige Bewegung im Sternbilde des Löwen
und iſt die ganze Nacht über dem Horizonte Am 4 ſteht er

1 Beilage zu r 48 der Saule Zeitung
im Gegenſchein mit der Sonne und befindet ſich dann um Mitter
nacht im Meridian Ende März geht er früh 24 Uhr unter

ür diejenigen unſerer Leſer welche ſeinen Ort mittelſt einer
ternkarte aufſuchen wollen bemerken wir daß ſeine gerade

Auſſteigung 163 Grad und ſeine Abweichung vördlich vom
Aequator 8 Grad beträgt zufolge ſeiner langſamen Bewegung
unter den Sternen ändern ſich dieſe Zahlen nur wenig

Die Sonne zeigt einen ziemlichen Fleckenſtand
Was den Fixſternhimmel anbetrifft ſo bemerken wir daß
in dieſem Monate die meiſten der bei uns ſichtbaren Sterne
erſter Größe über dem Horizonte ſind Es ſind dies folgende
Rigel und Betigenze im Orion Capella im Fuhrmann Sirius
Procyon im kleinen Hund Aldebaran im Stier Pollux in den
Zwillingen Regulus im Löwen Spica in der Jungfrau
Arkturus im Boote Wega in der Leier Außer dieſen findet
man noch eine Anzahl Sterne zweiter Größe in den Sternbilden
Orion Löwe gebe Bär Zwillinge Stier Parſeus Kaſſiopeja
u ſ w Am Weſthimmel ſteht jetzt noch ziemlich hoch der Arion
mit ſeinen prachtvollen Sternen und von den Sternbildern des
Thierkreiſes zeigen ſich jetzt von Weſten angefangen der Widder
ziemlich tief weiter hinauf der Stier mit den beiden Gruppen

der Plejaden das Siebengeſtirn und der Hyaden dem folgen
Zwillinge Krebs Löwe und am Oſthimmel die Jungfrau
Die Milchſtraße nimmt die Weſtſeite des Himmels ein Sie
geht vom Horizonte im Südweſten an rechts in die Höhe bis
ſie im Weſten etwa 45 Grad hoch ſteht und zieht ſich dann nach

Norden hinunter Die je JSternbilder ſind niedrig im Südweſten ein Theil des Schiffes
dann die Füße der Zwillinge ein Theil des Fuhrmanns der
Perſeus die Kaſſiopeja und niedrig im Norden ein Theil des

Schwans H Leppig
Provinzial Nachrichten

K Torgan 24 Febr Jn der geſtrigen Nacht ging unter
Führung des Hauptmanns Taubert und des Lieutenants Thele
mann ein ca 60 Mann ſtarkes Commando von dem hier
garniſonirenden Brandenb Pionier Bat Nr 3 mit mehreren
Pontons nach dem oberhalb Wittenberg gelegenen Dorfe Elſter
ab um daſelbſt Eisſprengungen vorzunehmen Wie verlautet
ſollen die Sprengungen mittelſt Schießbaumwolle ſtattfinden
Wie beſorgnißerregend die dortigen Eisverhältniſſe ſein müſſen
geht daraus hervor daß bei der kürzlich in Wittenberg ab
gehaltenen Conferenz an welcher ſich der Regierungs und Bau
rath Saſſe aus Merſeburg der Baurath de Rege der Deich
hauptmann des Wittenberger Deichverbandes v Jagow und der
WaſſerbauJnſpector Grote von hier betheiligten beſchloſſen
wurde die betreffenden Sprengungen vornehmen zu laſſen wozu
allein vom Wittenberger Deichverbande 6000 M zur Verfügung
geſtellt wurden Nach einem an die Deichverbände ſeines Bezirks
gerichteten Circular des hieſigen WaſſerbauJInſpectors Grote
iſt zwar zunächſt die Gegend zwiſchen Pretzſch und Dommitzſch
direct gefährdet die Gefahr könne ſich aber durch frühzeitige
Ankunft des Moldau Eiſes auch auf die Gegend oberhalb Torgau
erſtrecken

o Ermsleben 24 Febr Geſtern Abend mit dem letzten
Zuge paſſirte auf ſeiner Durchreiſe nach der Reſidenz Ballen
ſtedt womit ihn eine Erkrankung des Prinzen Aribert ruft
der Herzog von Anhalt unſern Bahnhof Der hier
orts gegründete Verein gegen Hausövettelei tritt mit dem
1 März er in Thätigkeit Derſelbe zählt gegenwärtig ca 140

Mitglieder jedoch ſteht der Beitritt verſchiedener anderer Per
ſonen noch in Ausſicht Jedes Mitglied erhält zum Anſchlagen
an die Thür 2c ein gußeiſernes Schild mit der Jnſchrift

Verein gegen Hausbettelei
d Wettin 23 Febr Heute Abend beging die hieſige

Liedertafel die beiläufig erwähnt nächſtes Jahr das Jubi
läum ihres 25jährigen Beſtehens in würdiger Weiſe zu feiern
gedenkt eine ſeltene aber ſchöne und erhebende Feſtlichkeit Herr
Cantor Deppe ein altbewährtes Mitglied dieſes Geſangvereins
der die Liedertafel vor 24 Jahren mit vielen andern Sanges
freunden gründete und dieſelbe als langjähriger GeſangsDirigent
leitete feierte heute ſeinen 70 Geburtstag und die Liedertafel nahm
Gelegenheit dem alten treuen Vereinsmitgliede an dieſem Tage
eine Serenade zu bringen und ihn durch Ueberreichung eines
kunſtvoll ausgeführten Diploms zum Ehrenmitgliede zu ernennen
Das Diplom trägt u a die Namen der 32 activen Vereins
mitglieder Zwiſchen den zwei Seitenwindungen einer dar
geſtellten kunſtvoll gezeichneten Lyra iſt in eleganter Schönſchrift
die eigentliche Urkunde niedergeſchrieben Herr Lehrer Barth
hier hat die Zeichnung des Diploms entworfen und Herr Ober
BergamtsSecretair Haring aus Halle hat die prächtige
Jnſchrift ausgeführt

md Kalbe a/S 24 Febr Es verlautet daß die Arbeiter
Zander ſchen Eheleute hierſelbſt welche wegen Verdachts des
Kindermords bereits gefänglich eingezogen waren aber wieder
entlaſſen werden mußten jetzt in Magdeburg in der Unter
ſuchungshaft ein volles Geſtändniß abgelegt haben Die Ehe
leute Zander waren danach anfangs September v Js abends
mit ihrem Knaben an der Saale entlang gegangen und warfen
denſelben hinein Bald tauchte der Knabe wieder auf aber der
unmenſchliche Vater ſtieß ihn nochmals hinunter und als der
Knabe abermals an die Oberfläche des Waſſers kam ergriff ihn
Zander und hielt ihn ſo lange unter Waſſer feſt bis der Kleine
ſeinen Geiſt ausgehaucht hatte

Wittenberg 24 Febr Die Eisdecke an unſerer Elbſtrom
brücke iſt durch fortgeſetzte Sprengung ſoweit gelöſt daß freies
Waſſer in genügender Breite gewonnen iſt Gefahrdrohend iſt
dagegen der gewaltige Eisſchutz in der Nähe der Mündung der
ſchwarzen Elſter dort etwa 30 Schiffer beſchäftigt mit Aexten eine Rinne in das Eis zu hauen Jn
Kürze aber erwartet man von Torgau eine Abtheilung Pioniere

vorſtehende Correſp aus Torgau D Red welche die
Sprengung der Eismaſſen vornehmen ſollen

Schafſtädt 23 Febr Dem Gutsbeſitzer Herrn Weidlich
hier iſt ein anonymes Schreiben zugegangen wonach ihm im
Herbſt vergangenen Jahres Zuckerrüben vom Felde entwendet
worden ſind Das Schreiben hat Herr Weidlich der hieſigen
Polizeiverwaltung übergeben welche die nöthigen Recherchen
eingezogen und dabei 17 Perſonen ermittelt hat welche gelegent
lich der letzten Rübenernte von dem Weidlich ſchen Acker Rüben
entwendet haben

l Aus der Elſteraue 24 Febr Am verfloſſenen Sonn
abend wurde im Schulhauſe zu Burgliebenau ein neuer
Filzrock eine Jacke und Schürze in andern Wohnungen daſelbſt
Kleidertheile und Tücher 2e geſtohlen Der Dieb war ein
15jähriges Mädchen aus Döllnitz Das Mädchen zeigte die ge
ſtohlenen Sachen in einem Hauſe mit der Angabe ſie hätte die
ſelben als Lohn für Ueberbringung eines Kiſtchens von der
Frau des Cantors Falck erhalten Die geſtohlenen Sachen
wurden von den Beſtohlenen im Hauſe der Diebin gefunden und
abgeholt und zugleich Anzeige davon gemacht Geſtern hielt
a Stannebein aus Leipzig im Koch ſchen Gaſthauſe in

och au ſeinen angekündigten Vortrag über Witterungsbeobach
tung Es waren zahlreiche Zuhörer erſchienen und dem Anſcheine
nach fand Stannebein ein vankbares Publikum

4 Schmiedeberg Reg Bez Merſeburg 23 Febr Zum
1 April d Js wird in hieſiger Stadt eine Privatſchule für
Knaben und Mädchen in s Leben treten Die Schule wird
von einer geprüften Lehrerin geleitet werden Das Unternehmen
iſt geſichert und eine engere Kinder ſind bereits für
die Schule angemeldet Das Schulgeld wird für jedes Kind
jährlich ungefähr 72 M betragen und ſich bei größerer Frequenz

Die jetzt in der Milchſtraße noch ſichtbaren

26 Februar 1881
der Schule entſprechend ermäßigen Seit einiger Zeit beſteht
hier unter Leitung einer geprüften Kindergärtnerin eine
Kinderſpielſchule Daß dieſelbe ein Bedürfniß für unſere
Stadt war beweiſt die Thatſache daß bereits eine erhebliche
Anzahl noch nicht ſchulpflichtiger Kinder die Schule beſuchen

Der Profeſſor Dr Plüß an der Landesſchule Pforta
folgt zum 1 April einem Rufe an das Lyceum zu Baſel
ſeiner Vaterſtadt

t Gera 23 Nov Selten iſt das Sprichwort von dem
Häkchen das ſich bei Zeiten krümmt zutreffender geweſen als
bei dem Maurer Hillmann aus Ronneburg der heute vor
den Geſchworenen erſchien H zählte juſt 9 Jahre als er
zum erſten Male mit den Geſetzen collidirte Jetzt iſt er ein
Jüngling von 20 Jahren beim Straßenraub angekommen
Es war am 20 Novbr v Js als H abends in der ſechſten
Stunde auf der Chauſſee in der Nähe von Ronneburg ſich dem
Oeconomen Bock aus Ruckersdorf zugeſellte und dieſen na ydem
beide eine Strecke neben einander einbergegangen waren frug
wie viel Uhr es ſei Bock zieht nichts Arges ahnend die Uhr
und bemüht ſich in der Dämmerung die Zeit zu erkennen Jn
dieſem Augenblicke greift H nach der Uhr reißt ſie nebſt der
Kette mit einem gewaltſamen Ruck an ſich und ſucht das Weite
Der Beraubte erzählt den Thatbeſtand in Ronneburg der dortige
Obergensd arm erhält Kenntniß von dem Vorfalle und ſein erſter
Gedanke iſt das hat H gethan Er begiebt ſich in deſſen
Wohnung und findet den Räuber in derſelben in aller Gemüths
ruhe am Tiſche ſitzen Jn der Verhandlung vor den Geſchworenen
umgiebt H das ihm vollſtändig unbedeutend und harmlos er
ſcheinende Vorkommniß mit dem ſanften Glorienſchein der Gemütk
lichkeit eines Spaßes Unter Annahme mildernder Umſtände
welche die Geſchworenen nach dem Antrage der Vertheidigung
in der Jugend des Angeklagten und der Geringfügigkeit des
Raubobiectes finden wird H zu 1 Jahren Gefängniß Verluſt
der Ehrenrechte auf 3 Jahre und in die Koſten verurtheilt

4 Kaſſel 24 Febr Am 1 März d J feiert wie beceits
gemeldet der Generallieutenant und Stadtcommandant Herr
C von Colomb dahier ſein fünfzigjähriges Dienſtjubiläum
Derſelbe will ſich indeſſen durch eine mehrtägige Reiſe allen
Ovationen entziehen Mit Rückſicht hierauf ſoll das dem ver
dienten Manne von den Officieren der hieſigen Garniſon zuge
dachte Ehrengeſchenk bereits morgen Mittag übergeben werden
und zwar werden bei dieſem Acte die geſammte Generalität und
Deputirte der Officiercorps aller hier garniſonirenden Truppen
theile anweſend ſein

v Bernburg 23 Febr Der Beſtand an Spareinlagen
betrug bei der Sparkaſſe des Kreiſes Bernburg der beſtfun
dirten des geſammten anhaltiſchen Herzogthums ult 1880
7,164 674 M 49 Pf Neue Spareinlagen waren der Kaſſe im
Vorjahre zugefloſſen 2,799,039 M 66 Pf der geſammte Umſatz
betrug 12 421,425 M 61 Pf Einnahme 6257,715 M 2 Pf
Ausgabe 6,163,7 10 M 59 Pf An Sparkaſſenbüchern befanden
ſich 11,820 Stück in Umlauf Der Reingewinn überſteigt den
des vorigen Jahres bedeutend Der Ueberſchuß an Zinſen beträgt ca 99,500 M der Gewinn an verkauften Effecten ca
40,000 M Von dem Gewinn fließt die eine Hälfte in den Re
ſervefondt die andere gelangt zwiſchen Stadt und Kreis Bern
burg zur Vertheilung Zu den bereits beſtehenden Filialen in
Mühlingen Leopoldshall Mehringen Nienburg Hecklingen und
Giersleben ſollen mit dem 1 April noch zwei neue in Güſten
und Sandersleben kommen Die Zuckerfabrik Dröbel
beendigte in vergangener Nacht ihre diesjährige Campagne in
welcher ſie 244,000 Etr Rüben verarbeitet hatte

Zur Mundt Springer ſchen Millionen Erbſchaft
Aus London geht uns ſoeben eine Nr des Lond Journal

vom 19 Febr in welcher wir folgenden neuen Beitrag zu
der obigen Erbſchafts Affaire finden

Die liebe Einfalt vom Lande
Unterm 5 Dec pr richtete der Gaſtwirth Karl Kerſten aus

Rothenburg an der Saale bezüglich ſeiner Gattin ein Schreiben
an mich in welchem es u A heißt Jſt das Object ein ſollches
daß ich mier Reiſen und Eeld Ausgaben unterziehen kan Herr
Kerſten hatte nämlich die Jdee in Mecklenburg c Reiſen zur

Auffindung von ſeiner Gattin Kirchenſch inen zu unternehmen
Dem Hrn Kerſten wurde nun neben der erbetenen Belehrung

meinerſeits unterm 10 Dec pr der Rath gegeben derartige
Reiſen zur Requixirung von Kirchenzeugniſſen des Koſtenpunktes
halber zu unterlaſſen wenn ihm aber wie es den Anſchein
habe die briefliche Requirirung der Scheine zu große Umſtände
mache ſo wäre ich gerne bereit das Ecforderliche zu beſorgen
wenn er die Koſten welche als Gebühren für dieſe Scheine ge
zahlt werden müßten im Betrage von 25 Thalern mir zugehen

laſſen wolle SDie Gattin des Herrn Kerſten bedurfte 29 Kirchenzeugniſſe
und aus dem von Herrn Kerſten eingeſandten Kirchenzeugniſſe
ging hervor daß jedes einzelne derſelben 3 M 60 Pf an Ort
und Stelle koſtet Jch würde alſo wenn Hr Kerſten auf meine
Offerte eingegangen wäre für denſelben baar zu verauslagen gehabt haben a 17 M 40 Pf und Porto ca 4 M 60 a
zuſammen alſo 22 M Die Schreiberei welche die Requirirung
der eine erforderte bekam ich außerdem noch mit in den
Kauf

Eine Rückantwort erhielt ich von Hrn Kerſten nicht wohl aber
frug Namens deſſelben der Dorſſchulze Engel zu Rothenburg
unterm 17 Dec pr bei dem Kaiſerl Deutſchen General Conſulate
in London an ob die Sache auch geheuer ſei Das genannte
Conſulat aber ſcheint die Zumuthung die Sache auf Grund der
Acten zu prüfen nicht der Mühe werth gefunden zu haben denn
eine ſolche Prüfung iſt von dieſer Seite weder begehrt noch vor
genommen worden und ſo befand ſich denn genannte Behörde
eben nur in der Lage erwidern zu können daß ihr von einer
ſolchen Erbſchaſt ſelber nichts bekannt geworden ſei Für den
Dorſſchulzen Engel in Rothenburg a S heißt das mit anderen
Worten daß dieſe Behörde mit der Prüfung der Sache überhaupt
nichts zu thun haben wolle

Der Beſcheid des Kaiſerlich Deutſchen General Conſulates in
London wurde dem Dorſſchulzen Engel in Rothenburg a S
durch ein Reſcript des Kaiſerlich Deutſchen Auswärtigen Amtes

gez Philippsborn unter m 2 Februar er übermittelt Aus
dieſem Reſcript erhellt daß auch dem Herrn Philippsborn von
den Springer ſchen Hinterlaſſenſchaften nichts bekannt ſei Durch
das Nichtbekanntſein der Sache an dieſer hohen Stelle wird aber
deren thatſächliches Vorhandenſein keineswegs aus der Welt ge
ſchafft und der perſönliche Zweifel des Herrn Philippsborn an
der Wahrſcheinlichkeit des Vorhandenſeins der Springer ſchen
Hinterlaſſenſchaften iſt ebenſo wenig maßgebend als der jedes
anderen Zweiflers Die Thatſachen müſſen reden und wer
dieſe nicht in Erwägung zieht macht eben die Rechnung ohne
den Wirth
Wenn nun PF Philippsborn bei dieſer Gelegenheit den Dorf
ſchulzen Engel in Rothenburg a S dahin belehrt a daß von
Zeit zu Zeit Gerüchte von dem Vorhandenſein ſogenannter
MillionenErſchaften verbreitet z werden pflegen daß die
Erfahrung aber lehre wie es ſich hierbei in den meiſten Fällen
um eine Erfindung handelt deren Urhebern es nur darauf
ankommt ſich auf unredliche Weiſe Geldvortheile zu verſchaffen
ſo ſollte ich meinen daß dieſe väterliche Belehrung des Dorf
ſchulzen Engel in der That ganz liebenswürdig ſeitens des Herrn
Philippsborn war Jch bedaure nur daß der Dorſſchulze Engelden Wink der in dieſer Belehrung liegt nicht verſtanden hat S
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Dieſe Belehrung ſoll nämlich bedeuten Geh hin und vrüfe
h denn wir haben keine Zeit uns mit Privatangelegenheiten
zu befaſſenDer Wrſſchulze Engel möge nun aber weder der Deutſchen

Reichsregierung noch mir zumuthen in dieſer Angelegenheit
ferner ein Wort zu verlieren eben weil die Vorausſetzungen un
richtig ſind die die Veranlaſſung hierzu boten Meinen ſpeciellen
Auftraggebern ſtehen meine Acten ſtets zur Einſicht offen wenn
mich aber andere Perſonen mit neugieriger Zudringlichkeit in
dieſer Beziehung von jetzt ab moleſtiren wollen ſo werde ich
ihnen einfach die Thüre zeigen

Auf den Schmutzartikel den der Redacteur der Magdeburger
eitung ſich erlaubte mit einer hohen Miniſterialbeſcheidung in
erbindung zu bringen antworte ich weiter nichts als daß die

beiden in London wohnenden Verfaſſer deſſelben ſchamloſe
Lügner ſind und dafür bei vaſſender Gelegenheit die Bezahlung
erhalten ſollen Der in Rede ſtehende Schmutzartikel alterirt
mich nicht im Geringſten Wer ſolche Artikel gegen Andere
ſchreibt oder verbreitet beſchimpft ſich regelmäßig am meiſten

Ob Herr Philippsborn dem Dorſſchulzen Engel dankbar dafür
ſein wird daß er den ihm gewordenen Beſcheid auch außerhalbder ihm genau bezeichneten Grenzen verbreitete wird die nächſte

Zukunft lehren ich aber bin dem Herrn Hans tapp in s Mus
für die begangene Tactloſigkeit zu freundlichem Danke verpflichtet

Dr Mundt Lauff

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Bei der Vermählungsfeier des Prinzen Wilhelm wird

bekanntlich im königl Schloſſe ein Fackeltanz geſpielt der
von einem Regimentskameraden des Prinzen dem Freiherrn
von der Goltz vom 1 Garde Regt z F componirt iſt Das

t ſpielbare zweihändige ClavierArrangement dieſes ſehr ge
fälligen Muſikſtückes iſt in eleganter Ausſtattung Preis 2
ſoeben bei Bote Bock in Berlin erſchienen

Eingegangene Neuigkeiten
Beſprechung einzelner Werke vorbehalten

V Seit 1 Jan c erſcheint im Verlag von Eugen Strien
hierſelbſt unter dem Titel Sonntagsklänge ein
Wochenblatt herausgegeben von Pfarrer Struck in Dobien in
Verbindung mit Männern wie Bärwinkel Erfurt Förſter Halle

KanngießerMagdeburg Hermens Brandenburg Neumeiſter
Nachterſtedt welches wir den Leſern zu empfehlen gern Anlaß
nehmen Es iſt beſtimmt den chriſtlichen Gemeinden Erbauliches
und Beſchauliches Belehrendes und Unterhaltendes kurz eine
geſunde Familienlectüre zu bieten und ohne falſche Erbaulichkeit
und ſentimentale Frömmigkeit die chriſtliche Weltanſchauung zu
vertreten Zugleich haben die Sonntagsklänge die Abſicht
die im Evangeliſchen Verein der Provinz Sachſen und in
Beyſchlags Deutſch evangeliſchen Blättern vertretene Denkart
zu verbreiten und demgemäß im Sinne einer beſonnenen und
e nnigten dabei doch poſitiv evangeliſchen Richtung die kirch
ichen Fragen zu beleuchten und Jntereſſe für kirchliche Ange

legenheiten in den Gemeinden zu wecken Die uns vorliegenden
ſeither erſchienenen acht Nummern enthalten viel treffliche und

gut geſchriebene Artikel der angedeuteten Art ſodaß wir nicht
anſtehen die Sonntagsklänge auch im Kreiſe unſerer Leſer
angelegentlich zu empfehlen

e Haben ſich die Jnvalidenkaſſen der deutſchen
Gewerkvereine bewährt Von R Stämmler Kgl
Juſtizrath und Director der Kaiſer WilhelmsSpende Berlin
1881 Der Verfaſſer hat aus den Schriften des Verbandsan
waltes aus den Statuten und den Verhandlungen der Verbands
tage zuſammengeſtellt was zur Klarlegung des wirklichen Standes
und der Entwickelung der Verbandskaſſe für die Jnvaliden der
Arbeit von Bedeutung iſt Jnsbeſondere hat er den Nachweis
Efihrt daß die Verbandskaſſe nur dann auf eine zukünftige
Erfüllung der Verpflichtungen gegen die Mitglieder rechnen

könne wenn einerſeits das falſche Princip der gleich hohen Bei
träge auch für die vor 1875 beigetretenen Mitglieder beſeitigt
und andererſeits die Prämien erhöht werden

Jlluſtrirte Culturgeſchichte für Leſer aller Stände
Von Karl r Mit 14 Tafeln in Farbendruckmehreren Facſimile Beilagen und ca 300 Jlluſtrationen A

Verlag in Wien Jn 20 Lieferungen à 60 Pfg
on dieſem von uns bereits mehrfach angezeigten Werke liegen

wieder 5 Lieferungen 11 15 vor Sie umfaſſen die Geſchichte
der Jnder Babylonier Aſſyrer Perſer Araber und JudenDes Verfaſſers populäre Darſtellung gewährt einen ehe en

Einblick in die Entwicklung der indiſchen Cultur und Religion
Die Farbentafeln glänzen durch ſorgfältige Ausſührung Mit
lieferung gewinnt das Werk an gediegenem Gehalt und

Werth
Naturgeſchichte des Mexſchen von Friedrich vonellwal d Stuttgart W Spemann Lfg 3 bäſegt im
ſchluß an die beiden früher erſchienenen lebenswahre und

deshalb oft unerfreuliche Bilder aus dem Leben der auf dem
unterſten Geſittungsniveau ſtehenden Völkerſtämme Auſtraliens
Beſonderes Intereſſe erregen die Porträts der beiden letzten
Tasmanier wobei wir Gelegenheit nehmen den künſtleriſchen
Entwurf wie die techniſche Ausführung der Jlluſtrationen
rigen Parkenmgr t Obſtſort a
Deu an eſt e tſorten Anleitung zur Kenntniß und Anpflanzung einer nach ſtrenger Auswahl a men

geſtellten Anzahl von Obſorten mit beſonderer Berückſichtigung
derer welche auch in trockenem Boden noch viele und gute
Früchte liefern oder auch nur in feuchtem Boden gut gedeihen
Von J G C Oberdieck Mit Jlluſtrationen Lief 71,50 M Groß Octav geh Teipzig Hugo Voigt Mit diLieferungen iſt nunmehr dieſes prächtige Wert ten t t dirden

Unter den neu erſchienenen Bänden von Goldſchmidt s 50 PfBibliothek zeichnet ſich O Girndt s Ein ſern Hat
Verhältniß durch friſchen ungeſuchten Humor aus Mit
neckiſcher Anmuth und liebenswürdigſter Laune führt uns der

r geeftaſer t r e der r und ſchafft
ine J o komiſcher Situaticnen daß jeder Leſer dfür die bereiteten heiteren Stunden dankbar ſein wird Antor

T Vermiſchtes
Leſſings Trauung Das Kirchenbuch von York bei Staverzeichnet unterm 8 December 1776 die Trauun es

braunſchweig lüneburgiſchen Hofraths und Bibliothekarius in
Wolfenbüttel Gotthold Ephraim Leſſing und der Frau Eva
Katharina König geborene v Hahn aus der Pfalz weiland

Lempertz ſche Ai praeäh in Bonn abgehalten wird
kommt u A auch ein ſilberner Teller zum Verkauf der ſich in
dem Küchenwagen befand der belannklich in der Schlacht von
Belle Alliance durch das Füſilier Bataillon des 1 Rheiniſchen
IJnfanterie Regiments Nr 25 exbeutet worden iſt Der an ſi
einfache mittelgroße Teller iſt mit dem Kaiſerlichen Wappen
verſehen und es liegt ihm eine Beſcheinigung des früheren Be
ſitzers eines Mitkämpfers jener Schlacht über Echtheit und
Herkunft dieſes Beuteſtücks bei

Profeſſor Hanſen in Warſchau Man erinnert ſich des
myſteriöſen Raubanfalles auf den Kaſſendiener des Banquiers
Landau dem bekanntlich 150,000 Rubel abgenommen wurden
Bisher iſt es nun nicht möglich geweſen den Kaſſendiener zum
Geſtändniß zu bringen reſp ſind ſeine Ausſagen ſo verworren
daß ſich aus ihnen auch nicht der leiſeſte Anhalt gewinnen läßt

Landau hat nun an das Warſchauer Strafgericht ein
eſuch eingereicht in welchem er bittet es möge ihm geſtattet

werden den bekannten Magnetiſeur Profeſſor Hanſen nach
Warſchau kommen zu laſſen Herr Landau glaubt mit größter
guper icht daran daß es Herrn Hanſen gelingen wird von dem

aſſendiener Schwerk Alles herauszubringen, das ganze Ge
heimniß zu lüften und ihm Landau zu ſeinen 150,000 Rubeln
zu verhelfen Man iſt geſpannt ob das Strafgericht auf das
Geſuch eingeben wird

Bärenfleiſch Auf dem Gendarmenmarkte in Berlin war
eſtern das Fleiſch von 5 Bären zum Verkauf ausgelegt zumPreſſe von einer Mark pro Pfund Wie es den Anſchein hatte

wollten ſich aber keine Liebhaber für dieſe Delicateſſe finden
Eine Rieſeneiche Von befreundeter Seite wird uns ge

ſchrieben Jn der Oberförſterei r bei Hannover ſtand
die vielbewunderte Königseiche, ein rieſiger Stamm mit viel
verzweigter Krone Doch der Zahn der Zeit nagte auch an
dieſem Waldrieſen und er ging dem Abſterben entgegen Darum
beſchloß die königl Forſtverwaltung ihn fällen zu laſſen Da
line ausreichend lange Säge nicht vorhanden war ſo mußte der
umfangreiche Stamm mit der Axt umgehauen werden Zwölf
Mann konnten gleichzeitig bequem arbeiten Der Durchmeſſer
betrug 177 em Der ganze Baum gab 76 Raummeter Holz

Menſch wundere dich nicht rvon Marſeille hob dieſe Woche mit 34 gegen 1 Stimme den
Beſchluß ſeines Vorgängers auf demzufolge Herrn Thiers in
ſeiner Vaterſtadt im Subſcriptionswege eine Statue errichtet
werden ſollte Die weiſe Verſammlung fand ihr Landsmann
hätte nichts gethan um die Ehre eines Denkmals zu verdienen
Das einzige Mitglied welches gegen dieſen Beſchluß ſtimmte
war Herr Maglione ehemaliger Maire der Stadt ebenfalls
ein Radicaler welcher unter der Regierung der moraliſchen

eng durch ſeinen zähen Widerſtand viel von ſich reden
machte

Der Scandalproceß in Bordeaux iſt am 24 früh beendet
worden Drei der Angeklagten wurden freigeſprochen fünf
andere zu 20 10 und 6jährigem Kerker verurtheilt Die un
glückiche Familie Delmont verläßt Frankreich

Selbſtmord eines Studenten Jn dem 3 Stock des Hauſes
Karlſtraße 19a in Berlin wohnte ſeit etwa 3 Monaten der Stu
dent der Mathematik der ſchon ſeit Wochen ein auffallend
menſchenſcheues Weſen zur Schau trug Er verbrachte die
Nächte größtentheils mit Arbeiten und hat auch in der Nacht
W 21 d ungefähr bis 3 Uhr gearbeitet reſp Briefe geſchrieben

m die angegebene Zeit ſcheint ſich der junge Mann bis auf
das Hemd entkleidet ſodann das Fenſter geöffnet und ſich auf
die Straße geſtürzt zu haben Jn Folge des mit dem Fall ver
bundenen Aufſchlages eilte der Wächter herbei und fand L mit
zerſchmettertem Hirnſchädel auf dem Pflaſter liegen Der Tod
war ſofort eingetreten Jn dem Zimmer fand man auf dem
Schreibtiſch mehrere Briefe unter anderen auch an die Mutter
des Unglücklichen in welchem er von ihr in rührender Weiſe
Abſchied nimmt Man vermuthet daß der Geiſt des jungen
Mannes geſtört war

ch Uhr A

Der radicale Gemeinderath W

1 Fahrt
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Abfahrt 6 Uhr früh Ankunſt in Salzmündeſahtt von El nd 8 Uhr früh Ankunft
hier 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunſt
in Salzmünde 48 Uhr Nachm ftäg ahrt von Salzmünde 5

ier 71 bendsa Wanne Schafſtädt Poſtomnibus m ein

e ceeere cheahrt von afſtä ü 20Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt

2 4 7 u 10 Uhr
Von Giebichenſtein nach Halle Vorm 7 Uhr Nachm

1 3 6 Uhr Abends 9 UhrVon Trotha nach Giebichenſtein und Halle
7 Uhr Nachm 1 und Abends 6 Uhr

Vorm

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Eſtomihi den 27 Febr predigen

Zu u L Frauen Vorm 10 Uhr Paſtor Pfaffe Nachm
2 Ühr Kinder Gottesdienſt Sup Lie Förſter Abends 6 Uhr
Candidat Boy PaſſionsPredigten Mittwoch 2 März abends
6 Uhr Sup Liec Förſter Freitag 4 März abends 6 Uhr Ober
pred Sickel St Ulrich Vorm 10 Uhr Oberpred Säickel
Nachm 2 Uhr Oberdiac Paſtor Wächtler Freitag 4 März
vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und Communion Derſelbe
St Moritz Vorm 10 Uhr Diac Nietſchmann Nach der
Predigt Beichte und Communion Derſelbe Nachm 2 Uhr
Oberpred Saran Hoſpitalkirche Vorm 88 Uhr Diac
Nietſchmann Neumarkt Sonnabend abends 6 Uhr Veſper
Paſtor Hoffmann Sonntag vorm 10 Uhr Hilfspred Ecke
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Paſtor Jordan Abends 6 Uhr
Abendgottesdienſt Paſtor Hoffmann Mittwoch vorm 10 Uhr
Beichte und Communion Derſelbe
Derſelbe Glauchaabends 8 Uhr Miſſionsſtunde Derſelbe Domkirche Vorm
10 Uhr Dompred Albertz Abends 5 Uhr Conſiſt Rath Focke
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Pfarrer

oker Vorm 9 h Uhr Caplan Peter Nachm 2 Uhr
Chriſtenlehre Pfarrer Woker Apoſtoliſche Gemeinde
gr Märkerſtr 23 T Nachm 3 Uhr Predigt Ver
einigte Baptiſtengemeinden Halle und Giebichenſtein
an der Glauchaiſchen Kirche Nr 12 vorm 9 nachm

3 Uhr und Mittwochs abends 8 Uhr Gottesdienſt Jeden
Sonntag Nachm von 3 Uhr freier Kindergottesdienſt Freier
Zutritt für JedermannGiebichenſtein Vorm 9 Uhr Paſtor Grüneiſen Nachm
2 Uhr Sup Urtel

Nachrichten des Standesamts Halle vom 24 Februar
Aufgeboten Der Brauer J Pfeuffer und A Leibner kl Ber

lin 2 und gr Steinſtr 26 Der Gaſtwirth F Förſtner und
M H Schumann Halle und Bernburg

Geboren Dem Droſchkenkutſcher G Schirioth ein S Hen
riettenſtraße Dem Bahnarb G Lehmann ein S Lange
gaſſe 22 Dem Lehrer L Bier ein S kl Ulrichſtr 27 Dem
Schuhmachermſtr F Schoebel eine T Schmeerſtr 24 Dem

H Kalze ein S Lilieng 12 Dem Kaufmann O
Braune eine T Geiſtſtr 40 Dem Schuhmacher W Quandt
eine T Mittelwache 13 Dem Schloſſer H Weber eine T
Magdeburgerſtr 45 Dem Schneider F Feierabend eine T
Schmeerſtr 25 Dem Mechaniker Th Burger eine T Mauer

gaſſe Ein unehel S eine unehel T Entb Jnſtitut J
Geſtorben Eliſabeth Oeſtreich 23 J 6 M 9 T Phyclitis

Weidenplan 66 Des Handarbeiter G Küchler Zwillingsſöhne

Schriftſetzer E Werner S Friedrich 1 M 12 Brechdurch
fall Wörmlitzerſtr 37

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin Köl niſche Feuer Verſicherungs Actien

Geſellſchaft Die Geſellſchaſtsvorſtände erlaſſen eine Bekannt
machung durch welche ſie die Actionäre auffordern bis zum
25 März eine neue Einzahlung von 20 mit 600 M zu leiſten
und zugleich behufs Vorlage des Vermögensſtandes der Ge
ſellſchaft auf den 17 März eine außerordentliche General
verſammlung ein berufen

Dividenden Die Dividende der Darmſtädter Bank wird
auf 9 Proc die der Mitteldeutſchen Creditbank auf 5 Proc

wart die der Preuß LebensVerſicherungs Geſellſchaft iſt vom
erwaltungsrath auf 12 Proc feſtgeſetzt

alle 24 Febr e des MehlBörſenvereins Weizenmehl 00 32,00 32,50 Weizenmehl 0 31,00 31,50 Be
Roggenmehl 0 32,00 32,50 Roggenmehl 0/1 31,00 31,50

Futtermehl 16,00 17,50 Roggenkleie 12,00 13,00
Weizenkleie f 11,00 12,00 Weizenſchaalen 10,00 10,50
Haidemehl 35,00 36 ,00 M

Magdeburger Zuckerbörſe 24 Febr Excluſive al
Station bei Poſten aus erſter Hand Kryſtallzucker J 35,00 35,75
Kornzucker von 96 9 31,00 31,60 desgl von 95 30,10 30,60
Raffinade Melis 38,75 Gem Raffinade 36,50 37,25
en Melis I 3636,25 M Rohzucker angenehm Tendenz
eſſer
Nordhauſen 24 Febr Weizen 19,76 20,94 Roggen

20 24 21,43 Gerſte 14,67 16 Hafer
Erbſen gelb Speiſebohnen weiße Linſen M
Kartoffeln 4,50 5 Stroh 4,50 bis 5 Heu 6 bis7 M per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,20 Schweine
eiſch 1,20 1,40 Kalbfleiſch 0,60 0,80 Hammelfleiſch

980 0,90 Speck 1,60 1,80 Butter 1,60 1,80 M
Eß Butter 2,00 2,20 M per 1 Kilgr Eier 3,00 3,40 Käſe

Letpete Febr Wei tto loco hieſiger 220
eipzig 24 Febr Weizen netto loco hieſiger 220 225 M

bez fremder 222 230 M bz mit Auswuchs 160 200 M bz
Roggen netto loco hieſiger 214 218 M bez Gerſte netto
loco 160 180 M bez Hafer netto loco hieſiger 140 158 M
bez Mais netto loco rumäniſcher 148 M bz amerik
146 148 M bez neuer ungariſcher 149 144 M bez Raps
netto loco M per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco 14,50
M Br Rüböl netto loco flüſſiges 53,50 M bz gefrorenesM Br per Febr März 88,50 M Br per 100 Kilo
Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco 55,10 M G

Amſterdam 23 Febr Wochenbericht Kaffe Nach dem
en belebten Geſchäft in Privatwaare während der vorher gegangenenHerrn Engelbrecht König ss Kaufmann in Hamburg nach Wochen und nachdem d äufig ſi ſernKeo er Bedarf vorläufig ſich verſorgt hatelaſſener Wittwe Die Copulation fand im Hauſe des Herrn zeigte der Markt in den letzten acht Tagen hie I ferenh

aufmanns Johann Schubock ſtatt und wurde nachd inöthigen Erlaubnißſcheine beigebracht waren vom gatet Weydet

zu Boſtel vollzogen
T Neueſte Entdeckung Daß der Teufel eine Großmutter

habe iſt längſt bekannt daß er aber auch eine Schweſter beſitze
dies zu entdecken war dem Linzer Theaterzettel vom 21 d vor
behalten Darauf ſteht es wie wir in der Linzer Tagespoſt
leſen gedruckt wie folgt Mephiſtopheles Herr Scaria

Margarethe ſeine Schweſter Fräulein Ezerwinska
Eine mächtige Silberader Wie aus Denver Nord

amerika gemeldet wird iſt man in der Little Pittsburo Miauf eine Silberader die mehr als 10 Fuß J
25 Fuß breit iſt geſtoßen Eine Anzahl vorgenommener Aus
ſcheidungen hat ergeben daß das Erz d ittlich 395Silber r e a a 2 n arg 395 Unzen

De Ein Beu er von Belle Allianceder Kunſt Auction welche am 7 und 8 März d J bärch de

ohne daß die Notirungen eine weſentliche Veränderung fubren
Zettelwaare blieb ohne nennenswerthem Handel von Privatzu
fuhr wurde verhältnißmäßig wenig angeboten wofür ſich ſtets
Käufer fanden Aus der Hand ſind hier 3945 Ballen Java in
Rotterdam 712 Ballen Java abgemacht Jn Verſteigerung
wurden hier 6361 Ballen und 127 Matten Macaſſar mit viel
Beſchädigung etwas unter Taxe doch noch zu ziemlich befrie
digenden Courſen realiſirt Man wendet nun ſeine Aufmerkſam
keit der nächſten N H Maalſchappy Auction nachſtehend ange
kündigt zu Die N H Maatſa appy verſteigert am 2 Marz
in Rotterdam ca 92,000 Ballen Java hier in Rotterdam Dord
recht Schiedam liegend und ca 5800 Ballen Menado hier liegend
Die Muſter ſind vom 22 Febr bis 2 März zu ſehen

OmnibusFahrten
Nach Dölan und Salzmünde Poſtomnibus täglich zwel

Halle Druck und Verlag von Otto Henbel

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 24 bis 24 Februar

Stadt Hamburg Aerzte DDr wed Friedenberg a Heidel
berg und Kuthe a Aſchersleben Fabrikanten Ranzohoff a Han
nover und Knauth a Orlamünde Kaufleute Nienaber g Mann
beim Fuchs a Hannover Weisheit a Dresden Wever a
Osnabrück Knabe a Freyburg a U Löwy a Köln Lange a
Magdeburg Bandow a Deſſau Bröcking a Gevelsberg Strie
beck a Ehrenfeld Kellert a Liegnitz Rudolph a Zerbſtſt Kechka Frankfurt a M, Ellfeldt a Berlin Witte a Braunſchweig
Lehmann a Gera

Kronprinz Hauptmann v Vildhaut a Gneſen Amtsrath
Hermes a Weißenfels Privatier Graf a Finſterwalde pract
Arzt Klages a Oppenheim stud jur Goltermann a Greife
walde Gärtnereibeſ Löwenherz a Brapdenburg Oberlehrer
Engelhardt a Celle Pentier Brandt u Frau a Verden an
Schede a Züllichau Referendar Preußer a Perleberg Kau
leute Bretſchneider a gr Hering a Braunſchweig
Meyer a Straßburg Horn a Jnſterburg Wehmann a Magde
burg Salomon u Winter a Berlin

Stadt Zürich Dr Dammann a Augsburg Paſtor Hertz
berg a Rieſtedt Commerz R Tögel a Dresden Jng Jänicke
a München Oec Tauſcher a Thüringen Privatmann Köbke a
Altenburg Diaconus Hörtel a Berlin iBerlin Zech a Koburg Meinberg a Braunſchweig Simon u
Hövel a Leipzig Pilzner a Dresden

Goldener Ring Fabrikbeſ Degenhard m Frau a Mann
heim Aſſeſſor Wamecke m

Paſtor Fiſcher a Gernrode Superint Scholz a Ballenſtädt
Paſtor Leſſer a Nelben Paſtor Leſſer a Süderode Paſtor
Bando a Brachſtedt Paſtor Heyer a Gerſtewitz Kaufleute
Katzenſtein a Elberfeld Stiller a Meblis Heinſch Markwart
Michaelis a Berlin Koch a Gummersheim Lippe a Münſter

Ruſſiſcher Hof Officier von Linger a Metz Archivar
Dr Mitzſchke a Weimar Dir Dr Pauly a Mühlberg a
Dr med Wälle a St Gallen Fabr Leukfeld a Nordhauſen
Kaufleute Wiebold a Hannover Fürſt a Berlin H
Cottbus Kuntze a Kiſſingen Döring a Gommern Vogt a
Magdeburg Weber a Berlin

Goldene Kugel Rittergutsbeſ Baron v Kalkreuth a Hack

abrik Fiſcher a Stützebach Kaufleute Herlitz a Meuſelwitz
eß a Deuben Ehlers a Hannover Radtke a Chemnitz

Schwager a Apolda Zielinski a Kaſſel Ultſch a Dortmund
rank a Magdeburg Freund
erlin Greſt a Mainz Nehl a Stuttgart
Stadt Berlin Muſiklehrer Lengeling a Brumby Lehrer

Schulz a Hildesheim Frl Seyd a Meiningen Frl Wölfer a
Walbeck Kaufleute Sänger a Berlin Schunke a Leipzig
Bernhardt a Düſſeldorf Canzler a Zittanu

Rheiniſcher Hof Reſtaurat Schulz a Bingen Verwalter
Schlenzig a Chemnitz Fabrik Saur a Dresden Dir Fried a
Mailand Kaufleute Weltheimer a Prag Henzel a Elberfeld
Paſtor Heine a Kloſter Gründingen Schiffsbaumſtr Wo ff a
Nebra Bauunternehmer Mertig a Berlin Gutsbeſ Eiben m
Frau a Fulda Oekonom Frank m Frau a Luptitz Ref Schäfer
a Leipzig Kaufleute geſg a Pforzheim Wertheimer a
Prag Heinzel a Elberfeld Schmidt a Eilenburg

Preußiſcher Hof Juwelier Wieſe a Eisleben l aige
Kramer a Köln Paſtor Süllmann a Mehrin Verſicherungs

Fer a Schlaid Flitner a Langenſalza Fackenheim a Halle

Abends 6 Uhr Paſſionsſtunde
Vorm 10 Uhr Paſtor Knuth Freitag

oppe a

pfüffel Fabrik Mies a Neuwerk Fabrik Sonderhof a Apolda

nſpector Mundt a Magdeburg Frau Privatiere Lucas m
ochter a Wien Portier Hauke a Hönſtedt Kaufleute Röſe

bends 4

Von Halle nach Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Nachm

Kaufleute Linſen a

Frau a Darmſtadt Rentier Lich
tenberg m Fam a Koblenz Weg m Tochter a Kiel

S

Lewy Broscke und Deicke a

m

e
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